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Geschichten Geschrieben von


Sascha Hartmann


Viel Spaß bei diesen Geschichten, die Sie hoffentlich zumindest kurzweilig in andere Gedanken und Welten bringen.


Western, Aliens, Urzeitmenschen, alte Bekannte, dies alles finden Sie hier auf den folgenden Seiten.


Wie bereits gewünscht, viel Spaß damit.


Ihr, Sascha ponti Hartmann




Wer ist Revolverhand?


Revolverhand wird so genannt, da er links ein Schulterproblem hat und daher im Halfter einen mächtigen Revolver stecken hat, mit nicht nur scheinbar endlosem Lauf, sondern auch sehr großem Knauf, auf den Revolverhand immer seinen linken Unterarm stützt. Und wenn er zieht, scheint seine Hand schon mit seinem Revolver verschmolzen, da er ihn scheinbar immer irgendwie im Griff hat. Und das wie gesagt ist seine linke kaputte Seite.


Er ist ein Einzelgänger. Man hört viele Geschichtenüber ihn und er hat mit Sicherheit auch viel erlebt. Was man aber alles glauben darf ist wohl so eine Sache. Wobei jeder dabei auch selbst denken darf was er will.


Auf jeden Fall ist er ein bekannter Mann, ein Revolverheld, wohl überwiegend sehr gutmütig, aber man sollte keine Ungerechtigkeiten in seiner Gegenwart begehen. Außer man begeht sie direkt an ihm. Dann kommt es darauf an, wie wichtig ihm die Sache ist und ob es sich lohnt. Aber fass ja kein junges Weib an, das sich nicht anfassen lassen will und Revolverhand ist in der Nähe. Wenn er dann was sagt, mach genau was er dir sagt. Und sei froh wenn er nur was sagt.


Aber manchmal sagte er dann auch so Sachen wie


Ein Gedanke verpufft.


Einer geht, einer kommt, einer verweilt.


Kirschduft liegt in der Luft.


Nichts ist für die Ewigkeit,


und doch schon immer da.


Lang davor und weit danach.


Dies ist nur unsere Gegenwart.


Der Gedanke liegt brach.


Alles ist Relativ.


Zeit und Raum.


Positiv wie Negativ.


Auch das Alter von einem Baum?


Noch mehr Gedanken.


Keine Lust sie zu fangen.


Mein Zug fährt auf den Schienen,


gehen Süden.


Verspätung nach Zeit gemessen.


Eh vergessen.


Mein Pferd.


Mein armer alter Gaul.


Zuletzt kein Wert.


Nun schon faul.


So warte ich auf den Zug.


Die Gedanken doch relativ frisch noch sind.


Ist doch dieses Erlebnis auch erst jetzt nicht mehr Trug.


Bin ich schon so alt wie ein Baum im Wind?


Das Gewehr hat auch schon viel gesehen.


Sah schon lange kein Ziel.


Was geschehen soll, soll geschehen.


Wann komm ich an mein Ziel?


Hab ich´s überhaupt noch im Sinn?


Und macht es den denn noch?


Frage her, Frage dahin.


Ich lebe noch.


Wirklich sesshaft war Revolverhand wohl nie. Selbst mit den Eltern war er nicht lange an einem Ort. Und mit Frauen war es egal wo, immer nur von temporärer Dauer.


Eine Geschichte die man mit seiner Herkunft verbindet, ist die, eines Erbes.


Es ging dabei wohl um ein großes Stück Land mit einem prächtigen Haus darauf, allerdings etwas abgelegen.


Doch scheinbar hatte jeder, der irgendwie auch nur eine Zeitlang in diesem Haus lebte echt Pech. Als Revolverhand das Erbe in der Folge antreten sollte gab er es gleich weiter. Natürlich aber weiter in die Familie sagt man.


Über die Familie selbst weiß man aber wohl recht wenig, aber eben genug Geschichten um Revolverhand.


Hier ein paar von diesen um Revolverhand und dem, was man ihm zuschreibt.




Revolverhand und Benjamin


Revolverhand trifft auf seiner Reise durch das Land auf Benjamin, der ebenfalls auf seiner ganz eigenen Reise ist. Sie beschließen eine Zeitlang gemeinsam zu reisen, tauschen sich aus und erleben auch was zusammen.


Diese Geschichte erzählt von Revolverhand und Benjamins gemeinsame Geschehnissen.


Es gibt zum Beispiel Geschichten von zwei Zugfahrten bei denen die beiden beteiligt waren.


Revolverhand und Benjamin sitzen in einem Zug weiter gehen Westen, an einem Fensterplatz mit Tisch und schauen sich vertieft in Gedanken und teils Gesprächen die Landschaft an.
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